
 

 

B E S C H L U S S  

 

aus der Niederschrift über die 4. Sitzung – Wahlperiode 2020/2025 – 

des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus, Land- und Forstwirtschaft 

vom 20. Oktober 2022 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

2) Waldwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 466-2020/2025 

  

Sachverhalt: 

Das Regionalforstamt Niederrhein hat nach Prüfung den Waldwirtschaftsplan für das 

Forstwirtschaftsjahr 2023 zur Beschlussfassung übersandt. 

 

Den geplanten Ausgaben in Höhe von 155.189,00 Euro stehen darin Einnahmen in 

Höhe von 157.725,00 Euro gegenüber. Es wird in der Bilanz nur ein Überschuss von 

insgesamt 2.536,00 Euro erwartet. Dies liegt an der reduzierten Holzeinschlagsmenge, 

die aufgrund der hohen ungeplanten Nutzungen der Vorjahre notwendig ist. Der Holz-

einschlagsplan sieht eine Nutzung von rund 1.000 Efm vor.  

 

In den geplanten Einnahmen sind auch die Überschüsse aus dem Betrieb des 

Friedwalds in Höhe von 50.000,00 Euro enthalten. Weitere Maßnahmen sowie die Auf-

wand- und Ertragsübersicht sind dem Waldwirtschaftsplan 2023 zu entnehmen. Die 

Höhe der beschlossenen Einnahmen- und Ausgabenansätze werden in den Haushalts-

planentwurf 2023 einfließen. 
 

Beratungsverlauf: 

Herr Kaufhold erläutert anhand einer Präsentation den Waldwirtschaftsplan 2023. 

 

Ausschussmitglied Siegers fragt, wie die Nordmanntannen der Weihnachtsbaumkultur 

vor Verbiss geschützt würden. Des Weiteren erkundigt sie sich, ob eine freie Fläche zur 

Verfügung stehe, die versuchsweise mit einer Mischung aus verschiedenen Baumarten 

gemäß dem Wiederbewaldungskonzept NRW bepflanzt werden könne. Außerdem 
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möchte sie wissen, wann der Vortrag zum Rehwild vom Regionalforstamt nachgeholt 

werde. 

 

Herr Kaufhold erklärt, dass die Nordmanntannen überwiegend in eingezäunten Flächen 

stünden und Bambusstäbe als Verbissschutz eingesetzt würden. Des Weiteren berich-

tet er, dass vor einigen Jahren eine Versuchsfläche mit 22 verschiedenen Baumarten 

gepflanzt worden sei. Die Hälfte der Baumarten sei jedoch eingegangen. Der angekün-

digte Vortrag zum Rehwild werde voraussichtlich in der nächsten Sitzung des Aus-

schusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus, Land- und Forstwirtschaft vom Regio-

nalforstamt vorgetragen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus, Forst- und Landwirtschaft emp-

fiehlt dem Rat die Genehmigung des Waldwirtschaftsplans 2023. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Stimmenthaltung(en) 

 
 

 

 




